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Für Rose Schwartz,
in tiefer Dankbarkeit


WIE ALLES ANFING

Eines sonnigen Tages tauchte ein geheimnisvolles Baumhaus im Wald von Pepper Hill in Pennsylvania auf.

Es war voller Bücher. Ein Junge namens Philipp und seine Schwester Anne entdeckten dieses Baumhaus. Sie fanden schnell heraus, dass Zauberkräfte darin schlummerten und dass sie damit nicht nur an jeden Ort in der Welt, sondern auch kreuz und quer durch die Zeit reisen konnten. Sie mussten nur auf eines der Bilder in einem der Bücher deuten.

Während sie mit dem Baumhaus unterwegs waren, blieb die Zeit in Pepper Hill für sie stehen.

Philipp und Anne erfuhren, dass das Baumhaus der Zauberin Morgan gehörte. Sie war Bibliothekarin am Hof von Camelot, im sagenhaften Königreich des berühmten König Artus.

Mittlerweile haben Anne und Philipp schon viele abenteuerliche Reisen mit dem Baumhaus unternommen. Sie haben im Auftrag von Morgan und ihrem Freund, dem Zauberer Merlin, viele aufregende Abenteuer bestanden. Philipp und Anne werden bald herausfinden, wohin das nächste Abenteuer mit dem magischen Baumhaus sie führen wird …
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Grönland

Philipp und Anne saßen in der sommerlichen Abenddämmerung auf der Veranda. Philipp las ein Buch, das er sich in der Bücherei ausgeliehen hatte. Es trug den Titel Erstaunliche Fakten.

„Hast du gewusst, dass ein Bienenvolk aus bis zu vierzigtausend Bienen bestehen kann?“, fragte er.

„Mehr nicht?“, fragte Anne zurück.

„Ha!“, rief ihr Bruder. „Dann hör dir das an!“ Er las vor:


„Experten schätzen, dass es in unserer Galaxie etwa zweihundertfünfzig Milliarden Sterne gibt.“



„Falsch“, erwiderte Anne. „Eigentlich sind es zweihundertfünfzig Milliarden und dreiundsiebzig.“

Philipp lachte. Sie schauten beide nach oben in den Himmel, wo gerade die ersten Sterne auftauchten.

„Echt jetzt? Also zweihundertfünfzig Milliarden?“, fragte Anne nach. „Diese Zahl kann ich mir nicht einmal vorstellen.“ Sie stand auf. „Hey, siehst du das?“

„Was denn?“, wollte Philipp wissen.

„Dieses kleine Wölkchen“, antwortete Anne.

„Wo?“ Philipp stand auch auf.

„Über den Baumwipfeln“, sagte Anne.

„Oh Mann!“, flüsterte Philipp. Jetzt sah er es auch: Eine kleine, hell leuchtende Wolke schwebte über dem Wald von Pepper Hill.
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„Ich glaube, da sollten wir mal nachsehen gehen!“, schlug Anne vor.

Philipp legte sein Buch auf einen der Verandastühle. „Mama? Papa?“, rief er durch die Fliegengittertür. „Wir sind gleich wieder da!“

„Eine Viertelstunde!“, antwortete ihr Vater. „Ihr wisst, dass wir uns gleich zusammen einen Film anschauen wollen!“

„Super!“, erwiderte Philipp und griff nach seinem Rucksack. „Los, gehen wir. Beeilung!“

Philipp und Anne rannten die Stufen hinunter, über den Hof und dann den Bürgersteig entlang.

Als sie den Wald erreichten, überquerten sie die Straße und eilten zwischen den Bäumen hindurch. Es dämmerte bereits und überall waren Grillen und Frösche zu hören. Es roch nach grünen Blättern, Holz und Erde.

Bald schon erreichten die Geschwister die höchste Eiche im Wald.

„Hurra!“, jubelte Anne.

Das magische Baumhaus war wieder da und schimmerte im Licht der Dämmerung.

„Ja!“, rief Philipp. Er griff nach der Strickleiter und begann zu klettern. Anne folgte ihm. Sie stiegen in das Baumhaus.

„Schau mal!“, sagte Philipp.

Im schwindenden Tageslicht hatte er ein Buch auf dem Boden entdeckt.

Er griff danach und las den Titel auf dem grünen Umschlag: Grönland – die größte Insel der Welt.

„Grönland“, wiederholte Anne. „Das klingt irgendwie schön!“

„Ja, unser Lehrer hat uns von Grönland erzählt“, sagte Philipp, „aber ich kann mich nicht mehr so genau daran erinnern, was …“

„Lies doch einfach im Buch nach!“, schlug Anne vor.

Philipp öffnete das Buch und fand als Erstes eine Landkarte in einer kleinen Einstecktasche auf der Innenseite des Buchdeckels. Er nahm sie heraus und faltete sie auseinander.
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Die Karte war schwarzweiß – nur die riesige Insel war grün.

„Grönland klingt wirklich schön und auch irgendwie grün, finde ich!“, wiederholte Anne. „So, als ob es dort viele Bäume und grünes Gras geben würde.“

„Lass dich nicht in die Irre führen“, warnte Philipp. „Sehr grün kann es dort nicht sein.“

„Wieso nicht?“, wollte Anne wissen.

„Weil … sieh selbst!“ Mit seinem Finger fuhr Philipp einen Kreis auf der Karte nach. „Das hier ist der Polarkreis. Fast ganz Grönland liegt innerhalb dieses Polarkreises. Ebenso Teile von Norwegen, Island, Kanada und Russland. Das ist eine der kältesten Regionen der Welt.“

„Oh!“, staunte Anne.

„Ich wüsste gerne, warum wir dorthin reisen sollen!“, meinte Philipp „Siehst du irgendwo eine Nachricht von Morgan?“

Die beiden blickten sich im Baumhaus um.

„Dort!“, rief Anne und hob ein gelbes Blatt Papier auf. Sie las laut vor:
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„… ‚die Nacht nicht dunkel wird‘?“, wiederholte Philipp. „Was soll das denn heißen?“

„Ich weiß es nicht“, antwortete Anne. „Auch nicht, was ‚die Welten vereint zu einem Ort mit einem schimmernden Wort‘ bedeuten soll.“

„Ja, genau. Was für ein Wort soll das denn sein?“, fragte Philipp. „Mit den Eisbergen und Rentieren klingt das alles richtig kalt!“

„Klingt aber auch, als könnte es Spaß machen“, meinte Anne. „Wir kennen uns doch aus mit Kälte. Weißt du noch, als wir schon mal in der Arktis waren?“

„Stimmt“, erinnerte Philipp sich. „Wir haben Eisbärenmasken getragen …“

„… und kleine Eisbärenbabys gerettet“, ergänzte Anne. „Das hat Spaß gemacht, oder?“

„Total!“, bestätigte Philipp. „Okay, zurück in die Kälte!“

Anne zeigte auf die grüne Insel auf der Karte. „Ich wünschte, wir wären dort!“, sagte sie.

Wind kam auf.

Das Baumhaus fing an, sich zu drehen.

Es drehte sich schneller und immer schneller.

Dann war alles wieder still.

Totenstill.
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